
Premiumweg 8  – Westpark 

Lass mal Grillen gehen! 
 
Mit Freunden Zeit im Freien verbringen, dafür eignet sich Premiumweg 8 – Westpark besonders. Nach einem 
kurzen Stück auf der Kockerelllstraße gelant man auf den Augustinerplatz. Der kleine Platz in der zweiten Reihe 
stellt das Verbindungsglied zwischen Innenstadtcampus und Altstadt dar. Eine Reihe von Bars bietet hier vor 
allem in den Abendstunden attraktive Aufenthaltsmöglichkeiten. Wer einfach nur so die Atmosphäre erleben 
möchte, kann sich an der Brunnenanlage niederlassen.  
Vom Augustinerplatz biegt man in die Straße Annuntiatenbach. Hier wird in einer Rinne der unterirdisch 
verlaufende Johannisbach nach oben geholt. Da die Anlage ohne Pumpen auskommt, tritt der Bach nur zu Tage, 
wenn er besonders viel Wasser führt. 
Nach einigen Metern kommt man zum Lindenplatz, der seinen Namen von den Bäumen hat, die im Sommer 
Schatten spenden und zusammen mit dem Wasser des Johannisbachs für ein angenehmes Klima sorgen. Durch 
die urige Gastronomie am Rand und den kleinen Spielplatz hat der Ort den Charme eines Quartiertreffpunkts. 
Die Lochnerstraße entlang geht es weiter Richtung Westpark. Kennzeichnend für den Weg ist der Durchgang 
unter dem Eisenbahnviadukt, der den Übergang von der historischen Kernstadt in die anliegenden Bereiche 
markiert. Von dort sind es nur noch wenige Meter bis zum Parkeingang.  
Immer Sommer ist der Westpark vor allem bei Studierenden beliebt, die in Scharen die Grillflächen bevölkern, 
aber auch das restliche Jahr über ist der Park mit Sport- und Spielangeboten einen Besuch wert. 
 
 

 
Ob entspannt in der Innenstadt, im Quartier oder im Westpark: Weg 8 bietet viele Möglichkeiten, sich mit Freunden zusammenzusetzen. 
 

Umsetzung 

Für die Umsetzung von Weg 8 konnten Fördermittel angeworben werden. Mit dem Lindenplatz befindet sich nun 
ein wichtiger Baustein der Route in der vertiefenden Planung. Dazu wurde im Mai 2019 eine erste 
Bürgerbeteiligung durchgeführt. Im Rahmen einer Aktion von Studierenden der RWTH Aachen, die sich im 
Rahmen ihres Studiums mit den Premiumwegen beschäftigten, war auch die Stadtverwaltung vertreten und 
nahm die Wünsche und Anregungen der Anwohner zu „ihrem Platz“ auf.  
Ziel der Planung ist ein qualitätvolles Mit- und Nebeneinander von Fußgängern und Radfahrern, die den Platz 
queren und denen, die ihn zum Aufenthalt nutzen. 
 
Ein weiterer wichtiger Baustein ist die Lochnerstraße. Geplant ist das Pflanzen einer Reihe von Bäumen. Durch 
die Lochnerstraße soll langfristig auch eine Rad-Vorrang-Route verlaufen. Die Ausführungsplanung für die 



Bäume wird daher zurückgestellt, bis die Planung der Rad-Vorrang-Route soweit fortgeschritten ist, dass beide 
Vorhaben inhaltlich genau miteinander abgestimmt werden können. 
 
Einen kleinen Anfang macht aber bereits das Aufstellen von zwei neuen Bänken an der Kreuzung Lochnerstraße 
und Karlsgraben, die für das letzte Quartal 2019 vorgesehen ist. 
 


